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„Des wär a Schau,

wenn mia da Sven

Catello an Kartntrick

beibringa dad.“

www.allesregional.de
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So schmeckt der Winter

(akz-o)Wenndie Festtage na-
hen, ist die Zeit reif für feine Rot-
weine. Ein edler Tropfen für den
Winter ist der Madiran aus dem
Südwesten Frankreichs: kraft-
voll, charaktervoll und tiefrot.
Das gleichnamige Anbaugebiet
liegt rund 60 Kilometer nördlich
der Pyrenäen und 80 Kilometer
östlichdesAtlantiksandenAus-
läufern der Gascogne. Madiran
zählt zu den ältesten und be-
kanntesten Weinbaugebieten
Frankreichs. Bereits im11. Jahr-
hundert bauten Benediktiner-
mönche am Kloster von Madi-
ran, das am Pilgerweg nach
Santiago di Compostela lag,
hier die ersten Reben an. Die
Hauptrolle spielt die einheimi-
sche, tanninreiche Rebsorte
Tannat, die dem Wein Struktur
und Tiefe verleiht.
Ein Paradebeispiel für einen

edlen Madiran ist der Château
Arricau-Bordes. Die Weinberge

erstrecken sich rund um das
wehrhafte Schloss aus dem 12.
Jahrhundert. Die Cuvée besteht
zu 50 % aus Tannat, ergänzt
durch je 25 % Cabernet Sauvi-
gnon und Cabernet Franc. Aro-
men vonBrombeere, schwarzer
Johannisbeere und Pflaume
treffen auf würzige Noten von
Pfeffer, Nelken und dunkler
Schokolade. Am Gaumen zeigt
sich der Wein vollmundig, mit
feinen, gereiften Tanninen und
einem schönen Volumen.
Perfekt dazu: eine rosagebra-

tene Entenbrust mit Schokola-
densauce – festlich, aber un-
kompliziert und schnell zuberei-
tet.

Rezept für 2 Personen

Zutaten: 2 Entenbrüste (à ca.
250 g), 2 reife Birnen (festes
Fruchtfleisch), 150 ml Geflügel-
fonds, 1 TL milder Apfel- oder

Entenbrust mit Schokoladensauce

Cidre-Essig, 30 g dunkle Scho-
kolade, 40 gButter, Salz, Pfeffer,
Piment d’Espelette.

Zubereitung:
• Entenbrüste parieren, Haut

kreuzweise vorsichtig einritzen.
InheißerPfanneaufderHautsei-
te ca. 5 Min. goldbraun anbra-
ten. Fett abgießen; Entenbrust
wenden und kurz weitergaren.
Im Ofen (Umluft 175 °C) ca.
15–20 Min. fertig garen und
warmhalten.
• Birnen schälen, vierteln und

in aufgeschäumter Butter rund-
um goldbraun garen. Salzen,
pfeffern, warmhalten.
• Bratensatz mit Essig ablö-

schen, Fonds zugeben, verrüh-
ren und leicht einkochen lassen.
Temperatur reduzieren, Scho-
kolade einrühren und vorsichtig
schmelzen lassen, mit Piment
d’Espelette abschmecken.
• Entenbrust in Scheiben

schneiden, mit Birnen und
Sauce servieren. Dazu passt
cremiger Kartoffelstampf.
Santé und bon appétit!

Ingolstadt – Auf ihrer „Burning
Lederhos’n“-Tour macht die
Schlagerband Voxxclub Station
in Ingolstadt. Am Mittwoch, 17.
Dezember, ist sie ab 19.30 Uhr
auf der Bühne des Festsaals im
Stadttheater zu Gast. Die fünf
Herren performen Hits wie
„Rock mi“, „Donnawedda“ oder
„I mog di so“, begleitet von
Lichteffekten und Animationen
auf einer LED-Wand in Alpensil-
houette. Tickets und Infos unter
www.star-concerts.de. DK

Schlagershow
mit Voxxclub

Magie in der Präsidentensuite

Von Lorenz Schlungerer

Ingolstadt – Man steigt in einen
gläsernen Aufzug. Der Magier
zückt die Schlüsselkarte und
drückt die Nummer 5. Dann
kann es losgehen. Das Ziel der
kleinen Reise nach oben ist nor-
malerweise nicht so einfach zu
erreichen. Außer man hat viel-
leicht etwas Geld übrig. Es geht
in die Präsidentensuite des Ma-
ritim-Hotels. Dann kann der
magische Teil des Catello-Zau-
bermenüs beginnen. Bis es al-
lerdings so weit kommen konn-
te, mussten einige Jahre verge-
hen.

Die erste Idee für die Verbin-
dung von Essen und Zauberei
kam dem in Ingolstadt bekann-
ten Zauberer Sven Catello schon
vor knapp 20 Jahren: Die Besu-
cher kriegen ein Drei-Gänge-
Menü serviert und genießen im
Anschluss eine Zaubershow.
Die Besucherzahl ist limitiert
und die Aufführung findet auf
engstem Raum statt. So entsteht
eine fast schon private Atmo-
sphäre. „Als erstes war ich mit
meinem Programm in der An-
toniusschwaige, später unter
anderem im nh-Hotel oder im
Rappensberger. Das Konzept ist
aber in den Grundzügen immer
das Gleiche geblieben.“ Doch
dann kam die Corona-Pande-
mie. Die Nachfrage sei infolge-
dessen eingebrochen und auch
in den Jahren danach nicht wie-
der angestiegen. Also wurde das
Konzept vorerst auf Eis gelegt.

Ganz auserzählt war es aber

Zaubermenü im Maritim-Hotel: Gäste bekommen nach drei Gängen eine Show von Sven Catello

noch nicht. Der Zauberkünstler
hatte noch einen Gedanken im
Hinterkopf. „Ich wollte eine
Show im exklusivsten Ort der
Stadt haben. Wie der amerikani-
sche Zauberkünstler Steve Co-
hen, der in der Präsidentensuite
des Waldorf Astoria in New York
gezaubert hat.“ Dann wurde Ca-
tello für das Familienfest des
stellvertretenden Direktors des
Maritim-Hotels angeheuert und
hat die Gelegenheit genutzt und
ihm seine Idee vorgetragen.

So beginnt das aktuelle Menü,
nach dem man von dem Zaube-
rer höchstpersönlich in Emp-
fang genommen wird, mit

einem Aperitif im „Bistro In-
gold“ des Maritim-Hotels – dem
Waldorf Astoria von Ingolstadt.
Anschließend wird vom Aperitif
beschwingt zu zwei langen Ti-
schen gegangen, um das Drei-
Gänge-Menü zu genießen. Beim
Essen plaudert man bereits mit-
einander, und der Zauberkünst-
ler erzählt lustige Geschichten
vom letzten Sommerurlaub mit
der Familie. Diese Komponente
ist schon ganz entscheidend für
den restlichen Abend. So ent-
steht bereits ein gewisses ver-
trautes Verhältnis.

Mit dem Aufzug geht es zur
Präsidentensuite. Hier findet

der zweite Teil des Abends statt.
Aus nächster Nähe kann man
im Wohnzimmerbereich die
Show genießen. Die Gäste sitzen
entweder auf der Couch oder
auf Stühlen dahinter. Weil es
keine Bühne oder ähnliches
gibt, ist man der Zauberei prak-
tisch so nah wie es nur geht.

Es folgen die Highlights aus
den Shows der vergangenen 20
Jahre. Gleich zu Beginn wandert
ein 20-Euro-Schein aus dem
Publikum wie von magischer
Hand zwischen der Hosenta-
sche des Zauberers und einer
Tasse hin und her. Der Schein
macht am Ende noch einen Ab-

stecher in eine Zitrone und wird
von dort wieder herausge-
schnitten und an den verblüff-
ten Inhaber zurückgegeben. Bis
zur Pause folgen sämtliche Kar-
tentricks, genauso kommen
Schnüre und Zauberwürfel zum
Einsatz. Dabei gibt es zwischen
dem Publikum und dem Magier
eine ganz andere Dynamik als
bei einer konventionellen Zau-
bershow. Es gibt Zwischenrufe
oder Kommentare wie: „Des is
jetz aber a bissl suspekt.“ So ent-
steht eine ganz ungezwungene
Atmosphäre.

In der Pause wird die Suite
von allen Gästen inspiziert. Die
Männer machen den Klopf-Test
bei den Einrichtungsgegenstän-
den, die Matratze wird über-
prüft und die beiden Bäder be-
staunt. Nach der Pause kommt
aber das eigentliche Herzstück
des Abends. Bei dem improvi-
sierten Teil kann man Catello
jede Frage stellen, die man
einem Zauberer schon einmal
stellen wollte. Bei der Beantwor-
tung der Fragen wird ebenfalls
mit Tricks gearbeitet. Natürlich
kommt auch die Frage, wie „das
mit dem Schein in der Zitrone“
denn funktioniert hat. Der Trick
wird natürlich nicht verraten –
Catello umschifft die Frage
unterhaltsam und teilt lustige
Anekdoten aus dem Leben eines
Zauberers.

Verzaubert verlässt das Publi-
kum nach knapp drei Stunden
wieder die Suite und schwebt
mit dem gläsernen Aufzug zu-
rück in die Hotellobby. DK

Das Modehaus für die ganze Familie
Zeitlos schöne Geschenkideen

Entdecken Sie in unserer Schmuck- und Uhrenabteilung kleine und große Geschenke
für Ihre Liebsten. Jedes Schmuckstück vereint einzigartiges Design mit Ihren Geschichten
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Unsere Marken:
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Trauringe, Scout, Seiko, Thomas Sabo, Tissot, Tommy Hilfiger
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Entenbrust mit Schokoladensauce – unkompliziert und schnell
zubereitet Foto: Plaimont/akz-o

Aus nächster Nähe können Gäste der Zauberei von Sven Catello zusehen. Foto: Lorenz Schlungerer
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